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Liebe Kolleg:innen, 

der neue WWF-Bodenreport stellt unserem Land kein gutes Zeugnis aus: „Österreich geht fahrlässig 
und verschwenderisch mit wertvollen Böden um.“ Es mangelt nicht an selbst gesetzten Zielen, leider 
werden sie nicht eingehalten, sondern um ein vierfaches überzogen. „Die Verbauung wertvoller 
Grünräume befeuert die Klimakrise und das Artensterben. Ein Weiter wie bisher wäre fatal“, sagte 
dazu Franz Essl, Biodiversitätsforscher und Wissenschaftler des Jahres 2022. Details im WWF-
Bodenbericht 

Man sieht, es gibt noch viele Baustellen auf dem gemeinsamen Weg zur Nachhaltigkeit! Aber es gibt 
auch schon viele großartige Initiativen, über die wir Sie auch in diesem Newsletter informieren wollen. 

Wir hoffen, sie haben sich schon den Termin 19. Juni, 13 bis 16 Uhr in Ihren Kalender eingetragen! 
An diesem Tag feiern wir einen Meilenstein auf dem Nachhaltigkeitsweg unserer Hochschule: KPH 
goes UNESCO. Details zu dieser Veranstaltung finden Sie im Abschnitt TERMINE UND 
VERANSTALTUNGEN am Ende dieses Newsletters. 

Nachhaltige Grüße und bis zum 19. Juni! 

Andreas Weissenbäck, Brigitte Knaus, Thomas Krobath, Christian Nosko, Thomas Plotz, Susanne 
Scherf, Marietta Steindl & Paul Tarmann (das SDG-Team der KPH) 

  
  
 UMWELTZEICHENTAG AM 5. JUNI 2023 
 Seit über 30 Jahren ist das Österreichische Umweltzeichen ein Garant für hohe Umweltstandards und 

Qualität. Es wird in den Kategorien Produkte & Dienstleistungen, Tourismus- & Gastronomiebetriebe, 
Bildungseinrichtungen, Green Meetings & Events sowie Kunst & Kultur vergeben. 

Die Auszeichnung erhalten nur jene Produkte und Dienstleistungen, die neben einer Vielzahl an 
Umweltkriterien auch hohe Anforderungen an Qualität und Langlebigkeit erfüllen. Für 
umweltbewusste Konsument:innen kann das Umweltzeichen somit als wertvolle Orientierungshilfe 
bei Kaufentscheidungen dienen. 

Alle Informationen dazu finden Sie auf der Webseite des Österreichischen Umweltzeichens. 

  

 
MIT DEM PROGRAMM „JEDES KIND STÄRKEN“ SCHÜLER:INNEN DER 
PRIMARSTUFE DIE SDGs NÄHER BRINGEN 



 Das ganzheitliche Lernprogramm „Jedes Kind stärken“ umfasst viele Herausforderungen (sogenannte 
Challenges), in denen sich die Kinder auch mit den SDGs befassen. Nachdem die Ziele und Unterziele 
dieser für junge Kinder abstrakt und schwer verständlich sind, empfiehlt es sich für die Arbeit mit 
Volksschulkindern, die Good Life Goals/GLGs (www.initiative2030.eu/) zu verwenden. Diese 
beschreiben die einzelnen Zielvorgaben unter Berücksichtigung von Maßnahmen, die jede/r Einzelne 
setzen kann. Viele Ziele werden zudem in mehreren Challenges thematisiert. So können diese aus 
unterschiedlichen Perspektiven beleuchtet werden und den Schüler:innen wirksames Lernen 
ermöglichen. 

Sämtliche Materialien können als Open Source: www.jedeskindstärken.at angesehen und verwendet 
werden. An der KPH Wien/Krems werden auch im kommenden Studienjahr alle Challenges in 
Fortbildungsangeboten online angeboten. 

Hier finden Sie die Langversion dieses Beitrags von Andrea Bisanz 

  

 KLIMAWOCHE: GESUND UND KLIMAFIT IN DER SCHULE 

 Die Fachstelle für Gesundheitsförderung und Berufszufriedenheit (Kompass) verknüpft die beiden 
Themen "Klima und Gesundheit" in einer Schwerpunktwoche im Oktober 2023. 
Wie genau hängen Klimawandel und Gesundheit zusammen? Wer ist besonders davon betroffen? Und 
was können Pädagog:innen in der Schule tun, um Gesundheit und Klima zu schützen? 

Inhaltliche Schwerpunkte der Klimawoche sind: 
 Klima und Gesundheit 
 Gesundheitliche und klimafreundliche Initiativen in der Schule 
 Gesundheit und aktive Mobilität in der Schule 
 Psychische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen in der Klimakrise 
 Gesunde und klimafreundliche Ernährung 

Weitere Informationen sind unter diesem Link abrufbar: Klimawoche 
Kontakt Fachstelle: sabrina.schnabel@kphvie.ac.at  

Lehrende der KPH sind herzlich eingeladen, an der Klimawoche teilzunehmen! 

  

 
DAZWISCHENGERUFEN 

 Wie spreche ich das Thema Müll und „Zero Waste“ an? - mit Schüler:innen, mit Jugendlichen mit 
Kolleg:innen - Mülltrennung ist doch eh allen bekannt, oder nicht? „Seit 1. Jänner 2023 werden alle 
Verpackungen - außer Papier und Glas - in der Gelben Tonne oder im Gelben Sack gesammelt: 
Verpackungen in die Gelbe Tonne“, liest man auf wien.gv.at. 

Manchmal braucht es dennoch einen neuerlichen Denkanstoß, um scheinbar alltägliche eingeübte 
Routinen weiterzudenken, zu reflektieren oder gemeinsam anzugehen. 

Eine Haltung zu gewissen Themen entwickelt sich! Wenn Müll als Ressource gesehen werden kann; 
wie Mag. Scheidl in seinem Vortrag im Rahmen von „Hinter uns die Sintflut“ in Krems am 9.3.2023 
kommentierte; kann man ein Umdenken von „TAKE-MAKE-DISPOSE und AUS“ hin zu „MAKE-USE-
RECYCLE-REMAKE“ vorleben und Rohstoffe wertschätzen üben: zu Hause, in der Schule, am 
Arbeitsplatz und vor allem auch am Urlaubsort. 

Die Dringlichkeit dieses Anliegens hat mir persönlich der Dokumentarfilm vom Wiener Nikolaus 
Geyrhalter gezeigt. In „Matter out of Place“ lässt er mit einem ungeheuren Gespür, Bilder und Szenen 
für sich sprechen, während die sonst so laute Welt mit ihrem stillen Schrei eingefangen wird. Warum 
solche Dokumentarfilme drehen, beantwortet der Regisseur sehr treffend mit: „Genau deshalb, weil 
die Welt vor Kurzvideos und fotografischen Sekundeneindrücken übergeht.“ 

https://matteroutofplace.at/de/film (Brigitte Knaus) 



  

 TERMINE UND VERANSTALTUNGEN 

 Bildungsnetzwerk „Pilgrim“ feiert 20-jähriges Bestehen 

Unter dem Motto „Pilgrim – im Dienste der Schöpfung" lädt die Initiative, die schulische Projekte mit 
Nachhaltigkeitsaspekten in Verbindung mit Religion und Spiritualität fördert, am 6. Juni von 11:00 bis 
14:30 Uhr zu der Festveranstaltung am KPH-Campus in Wien-Strebersdorf ein. Ilse Gebeshuber 
(Professorin für Experimentalphysik an der Technischen Universität Wien) wird den Hauptvortrag 
gestalten. Anmeldungen über office@pilgrim.at 

 

KPH goes UNESCO 19. Juni 2023 

Nach einer zweijährigen Phase der Anwartschaft im Österreichischen-Schulnetzwerk wird die KPH 
Wien/Krems in das weltweite Netzwerk der UNESCO Associated Schools Projekt Network (ASPnet) 
aufgenommen. Das Rektorat lädt herzlich zur Veranstaltung KPH GOES UNESCO. Bildung für 
nachhaltige Entwicklung – Pädagog:innenbildung in globaler Verantwortung ein: 

 Datum: Montag, 19.06.2023 
 Uhrzeit: 13:00 - 16:00 Uhr 
 Ort: Festsaal, Campus Wien Strebersdorf 

Im Rahmen dieser Veranstaltung gibt es 2 Impulsvorträge von Präsident Prof. Dr. Matthias BARTH 
(Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde) und von Prof. Dr. Claudia GÄRTNER (Technische 
Universität Dortmund). Interaktive Stationen beleuchten Schwerpunkte der KPH, die zum UNESCO-
Rahmenprogramm „Bildung für nachhaltige Entwicklung: die globalen Nachhaltigkeitsziele 
verwirklichen (BNE 2030)“ beitragen. 
Weitere Informationen zum Programm finden Sie in der Einladung  
Anmeldung bis 09.06.2023 an cornelia.klaps(at)kphvie.ac.at 

 

BNE-Sommerakademie von 21. - 23. August 2023 

Unter dem Motto “Re:create our Future – Bildung für eine klimagerechte Zukunft” veranstaltet das 
Forum Umweltbildung heuer wieder online und in Präsenz in Oberösterreich die BNE-
Sommerakademie mit einem breiten Workshop-Angebot und dem Ziel, die nachhaltigen 
Entwicklungsziele und BNE mit Leben zu füllen. Anmeldung und Infos unter 
https://events.umweltbildung.at/event/bne-sommerakademie-ooe/ 

  

  
 Fragen, Rückmeldungen und Anmerkungen richten Sie bitte an sdg-team@kphvie.ac.at 

 Für den Inhalt verantwortlich: 
SGD-Team 
KPH Wien/Krems, Mayerweckstraße 1, 1210 Wien 

 


